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Abstimmung

6

Der Exekutivrat beantragt dem Sportparlament, das Protokoll der 
27. ordentlichen Versammlung des Sportparlaments vom 24.11.2023 zu 
genehmigen.



4. Olympische und Paralympische Winterspiele 
Switzerland 2038 

















2. Von 2030/2034 zu 2038

Urs Lehmann 
Co-Präsident des Vereins Olympische und 
Paralympische Winterspiele Schweiz 2038
und Präsident von Swiss-Ski 
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Das Sportparlament 
stimmt für die 

Olympischen und 
Paralympischen 

Winterspiele 
2030/2034

Empfehlungen der 
Future Host 

Commission für die 
Winterspiele an die 

IOC-
Exekutivkommission

Die IOC-
Exekutivkommission 

lädt Frankreich und die 
USA zum Targeted 

Dialogue für 2030 und 
2034 ein und nimmt 
die Schweiz in den 

Privileged Dialogue für 
die Austragung der 
Olympischen und 

Paralympischen Spiele 
2038 auf 

Der Exekutivrat von 
Swiss Olympic 

beschliesst, dass der 
Verein Switzerland 

203X mit dem IOC den 
Eintritt in den 

privilegierten Dialog 
2038 vorbereiten soll

Phase 2023  ̶ 2024

24.11.

2023

7.2.29.11.

2024
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Entscheidung des 
Sportparlaments

Eintritt in den Privileged 
Dialogue

Grundsätzliche 
Unterstützung der 

betroffenen Städte und 
Kantone

Grundsätzliche 
Unterstützung des 

Bundes

Phase 2024  ̶ 2027 (1)

2024

23.05. Sept.
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Phase 2024  ̶ 2027 (2)

2026-20272025

Technische
Weiterentwicklung

des Projekts
zusammen mit

dem IOC

Unterstützung des 
Bundes, Städte 

und Kantone (ev. 
Abstimmungen) 

Eintritt in den 
Targeted Dialogue

Wahl des 
zukünftigen Hosts

20382024

Q4
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Dossier von 2030/2034 zu 2038

Zusammen mit dem IOC

Ausgezeichnetes
Dossier 2030/2034

Gleiche
Grundsätze

Stärkung des 
Projekts

Dossier 
2038

• Dezentralisierung
• Nationales Projekt
• Private Mittel
• Nachhaltig

• Politische Unterstützung
• Unterstützung der Öffentlichkeit
• Garantien
• Technische Anpassungen
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Dezentrale Winterspiele, die zur Schweiz passen



Referenz ist das geplante Projektteam; schlank, zentral und flexibel 
in der Zusammenarbeit mit Experten, um von technischem Know-
how zu profitieren

21

Projektorganisation – Vereinsstruktur (in Arbeit)

PMO

Games Planning Public Affairs

Kommunikation

ZeremonienGames Exp.

CEO

Legacy Nachhaltigkeit

Event Services NASAK
Wintersport-

verbände
National International

Vereinsvorstand

Paralympics IBC/MPC

Vollbeschäftigt VIK Extern



Willkommen im Vorstand, Dario Cologna!
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− 4x Gold an Olympischen Spielen 
(2010, 2x 2014 und 2018)

− Schweizer Fahnenträger an 
der Olympia-Eröffnungsfeier 2018 in 
Pyeongchang

− Athletenvertreter im Vorstand des 
Vereins Switzerland 2038
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Zusammenarbeit mit dem IOC

SWITZERLAND 2038

Learn & improve
Extended 

collaboration
Trust & 

confidence
Supports & 
guarantees

Communication

One candidate One mission One team



3. Budget und Planung



Wie haben wir das Budget erstellt? Detailliert und bottom-up, unter 
Betrachtung früherer Bewerbungen, der Arbeitsaktivitäten, den FTEs
& der Beratungsangebote
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Berechnung des Kandidaturbudget – Methodologie

Erfahrung von früheren Bewerbungen
St Moritz / Davos 2022 und Sion 2026

1

Detaillierter Projektplan
Juni 2024 bis Dezember 2027

2

Organisationsstruktur
Bedarf and Personal und Overhead

3

Angebot von externen Beratern
Sicherstellung der Umsetzung des Projektplans

4

Kandidatur-

budget

5

6.9m



Erster Bezugspunkt waren frühere Bewerbungen, die eine ähnliche 
Aufteilung in den Kostenkategorien ausweisen (z.B. Personal, 
externe Berater)…
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Kandidatur für die Olympischen und Paralympischen Winterspiele in der Schweiz – Budgetvergleich
mCHF, alle Zahlen inflationsbereinigt bis 2024, % Aufteilung pro Kostenkategorie

StM ’22 Sion ’26

6.9
0.8

Switzerland 2038

64.1

27.1

7.7

Die Kosten verteilen sich ähnlich über die verschiedenen Bewerbungen, 
wobei 2038 am wenigsten auf externe Beratung angewiesen ist

Frühere Bewerbungen1

Zusätzlich wurden 
beretis CHF 752k im 
Kandidatursprozess 
ausgegeb oder sind 

gebunden

7.7m27.1m64.1m

Der neue Kandidaturprozess reduziert die 
Kosten im Vergleich zu früheren 

Olympiakandidaturen der Schweiz 
erheblich (um den Faktor 9x zu StM '22 

und 4x zu Sion '26)

55% 49% 45%

24% 33% 36%

14% 12%
12%7%

StM ’22

6%

Sion ’26

6%

Switzerland 2038

Externe beratende Unterstützung

Personalkosten

Gemein-, Reise & Admin Kosten

Reserven



… und dank einer schlanken Team-struktur, ist das Budget deutlich 
tiefer, aber erzielt dennoch die richtige Tiefe für die technische 
Analyse

27
Anmerkung: Alle Zahlen inflationsbereinigt bis 2024 und brutto inkl. Mehrwertsteuer; 1) Kandidaturbudget von Deloitte, erstellt in 2012; 2) Kandidaturbudget berechnet im Jahr 2017

Kandidatur für die Olympischen und Paralympischen Winterspiele in der Schweiz – Budgetvergleich
mCHF, alle Zahlen inflationsbereinigt bis 2024, % Aufteilung pro Kostenkategorie

Switzerland 2038 Sion '26 StM '22

Personalkosten 2,527,409  8,850,137 15,576,846 

Gemein-, Reise & Admin Kosten 856,436 1,526,446 8,662,262 

Externe beratende Unterstützung 3,154,857 13,332,042 35,083,229 

Strategie & finanzielle Machbarkeit 887,604 408,676 833,681 

Technische  Machbarkeit 1,140,671 1,226,028 7,638,904 

Kommunikation / Public Affairs 912,544 9,494,276 23,373,151 

Legacy & Nachhaltigkeit 214,038 2,203,062 3,237,493 

Reserven 400,000 3,356,015 4,806,942 

Total 6,938,702 27,064,640 64,129,278 

752,000

Deutlich schlankere Zusammensetzung 
des Projektteams als bei früheren 

Bewerbungen

Keine Verringerung der 
Tiefe der technischen 

Analyse

Frühere Bewerbungen1



Zweite Referenz ist der aktuelle Projektplan; im besten Fall könnten 
alle Arbeiten bis Q1 '26 abgeschlossen sein, obwohl das Basis Szenario 
weiterhin darin besteht, die Zeit bis Dez ‘27 auszunutzen
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Projektplan – Zeitplan für die Kandidatur
Projektplan2

2024 2025 2026 2027

Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4

Meilensteine

PMO / Verein Governance

Venue Master Plan

Technologie

Games Experience

Übergang von Privileged 
zu Targeted Dialogue

Aktivitäten

Infrastruktur

Sportparlament

Garantien

KdK

Finanzen & Ops Model

Bundesrat

Legacy & Nachhaltigkeit

Public Affairs

Ende kurzes Szenario, einreichen 
Targeted Dialogue Dokumente

Ende des Privileged 
Dialogue Fensters

Games Delivery

Phase 0 Privileged Dialogue Targeted Buffer Phase

1

3

4

5

6

7

8

alle Garantien, FHQ, finales 
Budget, Bewerbungsdossier

9

10

2

Zeitfenster für Einreichung Targeted Dialogue Dokumente



All dies kulminiert im Gesamtbudget; Starker Einfluss durch den 
Zeitplan, wobei das Zieldatum im Feb.'26 CHF ~2.1 Mio. weniger 
Kosten anschlägt als im Dez.'27

29Anmerkung: Alle Angaben in CHF

Kandidaturbudget – Vertiefung
Budget

5

In CHF Privileged Total Targeted Total Total Buffer Phase 
Grand Total 

bis Dez’27

Ausgaben

Personalkosten 925,148 296,715 1,221,863 1,305,546 2,527,409 

Cash 809,548 288,215 1,097,763 1,268,146 2,365,909 

VIK 115,600 8,500 124,100 37,400 161,500 

Gemein-, Reise- & Admin Kosten 310,913 101,023 411,936 444,500 856,436 

Cash 310,913 101,023 411,936 444,500 856,436 

VIK - - - - -

Ext. beratende Unterstützung 2,323,419 475,359 2,798,777 356,080 3,154,857 

Strategie & finanz. Machbarkeit 516,579 319,311 835,891 51,713 887,604 

Technische Machbarkeit 1,119,051 21,620 1,140,671 - 1,140,671 

Kommunikation / Public Affairs 473,750 134,427 608,177 304,367 912,544 

Legacy & Nachhaltigkeit 214,038 - 214,038 - 214,038 

Reserven 304,762 95,238 400,000 - 400,000 

Total Ausgaben 3,864,242 968,335 4,832,577 2,106,126 6,938,702 

Finanzierung

Value-in-kind 115,600 8,500 124,100 37,400 161,500 

Cash – Kantone & Städte - 100,000 100,000 - 100,000 

Swiss Olympic 3,748,642 859,835 4,608,477 2,068,726 6,677,202 

Total Finanzierung 3,864,242 968,335 4,832,577 2,106,126 6,938,702 

• Finanzierung: Mit den 

VIK-Beiträgen & den 

Finanzierungs-beiträgen der 

Kantone und Städte beläuft sich 

der übrige 

Finanzierungsbedarf für das 

von Swiss Olympic zu 

tragende Kandidaturbudget

auf CHF 4.6 Mio im kurzen 

Szenario und CHF 6.7 Mio im 

Basis Szenario bis Dez. 2027



4. Position des Bundes

Matthias Remund
Direktor BASPO





Abstimmung a) Eintritt in den «Privileged
Dialogue» und allenfalls «Targeted Dialogue»

Antrag 1: Der Exekutivrat beantragt dem Sportparlament, dass Swiss 

Olympic die Einladung des Internationalen Olympischen Komitees (IOC) 

annimmt, als Austragungsland von Olympischen und Paralympischen 

Winterspielen in der Schweiz im Jahr 2038, in den neu geschaffenen 

sogenannten «Privileged Dialogue» einzutreten, mit dem Ziel, den 

«Targeted Dialogue» zu erreichen.



Abstimmung a) Eintritt in den «Privileged
Dialogue» und allenfalls «Targeted Dialogue»

Antrag 2: In Absprache mit dem Verein «Olympische und Paralympische 

Winterspiele Schweiz 203x» beantragt der Exekutivrat dem 

Sportparlament, die Kompetenz zu erhalten, sollte Swiss Olympic vom 

IOC in den sogenannten «Targeted Dialogue» eingeladen werden, diese 

Einladung anzunehmen mit dem Ziel des Zuschlags der Olympischen und 

Paralympischen Winterspiele 2038.



b) Budget für den «Privileged Dialogue» und 
allenfalls «Targeted Dialogue»
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Der Exekutivrat beantragt dem Sportparlament, den Trägerverein 

«Olympische und Paralympische Winterspiele Schweiz 203x» mit den im 

Rahmen des «Privileged Dialogue» und «Targeted Dialogue» notwendigen 

finanziellen Mitteln in der Höhe von bis zu maximal CHF 6.9 Mio. 

auszustatten (für die Periode ab Juni 2024 bis max. Ende Dezember 2027), 

wovon bis zu maximal CHF 6.7 Mio. als Finanzierung von Swiss Olympic 

aus dem Fonds «Langfristige Finanzanlagen Swiss Olympic» benötigt 

werden.



5. Branchenstandard für den Schweizer Sport 



Sportorganisationen sind viel wert

Förder-
beiträge

Sponsoring
Infra-

strukturen

Materialien

Ehren-
amtliche



Freundschaft

Branchenstandard für den Schweizer Sport

Branchenstandard = Umsetzungshilfe/Checkliste zur Erfüllung der Bedingungen für 
Bundesbeiträge, Fördergelder Swiss Olympic, Mitgliedschaft

 Entscheid ER: Abstimmung durch Sportparlament unnötig



Realistische und sinnvolle Anforderungen konkretisieren

Herbst 2023 Mögliche Umsetzungen mit Sportverbänden diskutiert

Idee: Vereine gross vs. Vereine klein

Winter 2023/24 Vorschläge mit Geldgeber verhandelt

Resultat: Vereine mit / ohne Bundesbeiträge

Anforderungen für Vereine

38



Wie wird das umgesetzt?

39

Einzelfallregelung individuelle Fahrpläne sind auf Antrag möglich

Kontrolle Mitglieder Swiss Olympic: 
Kontrolle durch Swiss Olympic (erstmals Ende 2025)

Sportvereine / Veranstalter mit Bundesbeiträgen:
Kontrolltätigkeiten durch BASPO ab 2026

Weitere: 
 normales Meldeverfahren oder SSI

Verbände müssen kein Controlling ihrer Mitglieder 
durchführen. 
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Branchenstandard Übersicht

Bedingungen sind durch die betroffenen 
Sportorganisationen ab Inkrafttreten zu erfüllen und 
müssen periodisch geprüft werden.

Aufgaben sind durch die betroffenen 
Sportorganisationen laufend oder regelmässig zu 
bearbeiten. 

Empfehlungen enthalten Präzisierungen und Hilfsmittel 
zur Umsetzung sowie weiterführende Informationen.



Bedingungen und Aufgaben

Bedingungen

2025

Mitglieder SOA, Vereine m. BB., 
gr. Veranstalter

(einmalige) Prüfung und Überarbeitung 
von Statuten oder Reglementen

Vorlagen und Textbausteine werden zur 
Verfügung gestellt

41

Aufgaben

Ab 2025, resp. 2026

Alle Sportorganisationen

Prävention: Prozesse und Strukturen 
hinsichtlich Ethik optimieren

Tool „Handlungsfelder Ethik“ wird zur 
Verfügung gestellt

2 Aufgaben



Bsp: Geschlechtervertretung & Diversität

42

□ Verankerung einer Geschlechterquote zu je 
mindestens 40% in den Statuten. Massgebend ist 
die Anzahl der gewählten, stimmberechtigten 
Mitglieder des obersten Leitungsorgans 
(typischerweise Vorstand).

□ Konkretisierung und Verankerung der Handlungsbausteine 
zum Thema Gleichstellung und Diversität in den Strukturen 
und Prozessen der Sportorganisation.

□ Sicherstellung, dass Strukturen und Prozesse 
(Grundlagendokumente, Regelwerke, Fördermodelle, 
Arbeits- sowie Rekrutierungsprozesse, Aktivitäten) 
diskriminierungsfrei, inklusiv und diversitätsfördernd 
ausgestaltet sind.

Erfüllt ein nationaler Sportverband oder eine Partnerorganisation mit Sportbetrieb die Geschlechterquote von mind. 
40% nicht, müssen diese dem BASPO und Swiss Olympic eine schriftliche Begründung mit Darstellung der ergriffenen 
Massnahmen zur Erreichung der Geschlechterquote einreichen.
• Tools: Handlungsfelder (folgt)
• Vorlage: Musterformulierung (folgt)
• Beispiel: Statutarische Verankerung SOA (siehe Art. 6.1 Abs. 4 Statuten SOA)

Nationale Sportverbände / Partnerorganisationen mit Sportbetrieb

https://www.swissolympic.ch/dam/jcr:c1ef5ed2-34a9-4f88-a89e-bb218cbe9252/Statuten_Swiss_Olympic_2024_01_01_def_DE.pdf


Bsp: Geschlechtervertretung & Diversität
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□ Verankerung einer Geschlechterquote zu je 
mindestens 40% in den Statuten. Massgebend ist 
die Anzahl der gewählten, stimmberechtigten 
Mitglieder des obersten Leitungsorgans.

□ Konkretisierung und Verankerung der Handlungsbausteine 
zum Thema Gleichstellung und Diversität in den Strukturen 
und Prozessen der Sportorganisation.

□ Sicherstellung, dass Strukturen und Prozesse 
(Grundlagendokumente, Regelwerke, Fördermodelle, 
Arbeits- sowie Rekrutierungsprozesse, Aktivitäten) 
diskriminierungsfrei, inklusiv und diversitätsfördernd 
ausgestaltet sind.

• Tools: Handlungsfelder (folgt)
• Vorlage: Musterformulierung (folgt)
• Beispiel: Statutarische Verankerung SOA (siehe Art. 6.1 Abs. 4 Statuten SOA)

Vereine und Sportorganisationen mit Bundesbeiträgen

https://www.swissolympic.ch/dam/jcr:c1ef5ed2-34a9-4f88-a89e-bb218cbe9252/Statuten_Swiss_Olympic_2024_01_01_def_DE.pdf


Bsp: Amtszeitbeschränkung

44

Verankerung in den Statuten und Reglementen für 
das oberste Leitungsorgan der Sportorganisation:

□ eine maximale Amtszeit (Empfehlung: 12 Jahre), 
□ Wahlen spätestens alle vier Jahre. 

□ Durchführung von Wahlen für das oberste Leitungsorgan 
mindestens alle vier Jahre durch die betroffenen 
Sportorganisationen.

Die laufende Amtsperiode kann in jedem Fall ordentlich beendet werden. Swiss Olympic empfiehlt eine maximale 
Amtszeit von zwölf Jahren, resp. 16 Jahren, falls noch mind. eine Amtszeit als Präsident*in erfolgt.
• Vorlage: Musterformulierung (folgt)
• Beispiel: Statutarische Verankerung SOA (siehe Art. 6.2 Statuten SOA)

Mitglieder Swiss Olympic / Vereine und Sportorganisationen mit Bundesbeiträgen  

https://www.swissolympic.ch/dam/jcr:c1ef5ed2-34a9-4f88-a89e-bb218cbe9252/Statuten_Swiss_Olympic_2024_01_01_def_DE.pdf


Vereine mit Bundesbeiträge:
auf einen Blick

Überprüfung Statuten/Reglemente

− Revisionsstelle (z.B. Laienrevision)

− Geschlechterquote

− Amtszeitbeschränkung 

− Interessenskonflikte

− Mitbestimmung

45

Prävention

− Periodische Durcharbeitung der 
Handlungsfelder Ethik und
ergreifen von Massnahmen 
(muss/kann), wie bspw.

− Veröffentlichung von Statuten und 

Organisationsstruktur für Mitglieder

− Kommunikation Ethik-Statut

− Anti-Doping-Regeln

− …

2 Aufgaben



Veröffentlichung

46

Checkliste pro Zielgruppe

Verein m. BB VeranstalterVereine

Mitglied 1-3 MitgliedSwiss Olympic

FAQ Statuten

Branchenstandard
(Ziel, wer, was, wie, Übersicht)



6. Informationen Swiss Olympic
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27.03.2024

Aktueller Status
23.05.2024
Daniel Bareiss / Jürgen Krucker



Die GL stellt dem Exekutivrat die folgenden Anträge:

1. Verabschiedung Auftrag an LA ECS2030 zur Erstellung einer «Machbarkeitsstudie ECS2030» 
bis zur ER-Sitzung 25./26.09.24 zuhanden des ER (inkl. Kompetenzen im Rahmen des vom 
ER verabschiedeten Budgets).

2. Besetzung des LA zur Führung des Prozesses respektive operativen Begleitung der 
Erstellung der Machbarkeitsstudie:
- Nora Willi und Daniel Bareiss (Vertretungen ER und Lead)
- Christoph Seiler (Präsident Swiss Athletics)
- Patrick Hunger (Präsident Swiss Cycling)
- Weibliche Vertretung eines weiteren Sommersport-Verbandes
- Marc Jörg und Roger Schnegg ständige Gäste. Weitere Gäste in der Kompetenz des LA.

3. Bestätigung des vorgeschlagenen Prozesses zur Erstellung der Machbarkeitsstudie.

4. Bewilligung des a.o. Budgets in der Höhe von CHF 500'000.

European Championships - Antrag ER



Lenkungsauschuss / Projektorganisation
Name Vorname Organisation Status Stimmrecht Bemerkungen

Bareiss Daniel ER SO Mitglied/Vorsitz ja

Horvath Sabine Swiss Rowing Mitglied ja

Hunger Patrick Swiss Cycling Mitglied ja

Seiler Christoph Swiss Athletics Mitglied ja

Willi Nora ER SO Mitglied ja

Jörg Marc ECS Gast nein

Leutwyler Stefan BASPO Gast nein Vertretung von Matthias Remund

Remund Matthias BASPO Gast nein

Schnegg Roger GL SO Gast nein

Krucker Jürgen Projektleiter PL nein



LA Kick-Off vom 15.03.2024 – wichtigste 
Entscheidungen/Erkenntnisse

▪ Prozess Machbarkeitsstudie soll auch für Erstellung Lieferobjekte «Bewerbung» 
genutzt werden

▪ Jürgen Krucker wird als Projektleiter eingesetzt

▪ Dauer 1.4. bis 30.11.2024 (generelle Diskussion im ER bez. Rolle «Grosseventprojektleitung»)

▪ Mandatsvertrag mit SHV

▪ Definitive und mögliche teilnehmende Verbände werden verstärkt in den Prozess 
eingebunden

▪ Erstellung eines Kriterienkataloges «Host Cities» auf Basis teilnehmende Sportarten, 
notwendige/vorhandene Infrastruktur, Budget, Cluster, usw.

▪ Momentan keine proaktive Kommunikation notwendig



52



53



54



55



Grober Projektplan in 4 Phasen

Initialisierung & 
Informationsbeschaffung

Grob-Analyse &  
Konklusionen

Lieferobjekte Teil 1 & Antrag 
ER/Sportparlament

Detailschärfung

MAE          ARP            MAI           JUN            JUL                                AUG      SEP             OKT    

Phase 1 Phase 2 Phase 3 Phase 4

07. Februar 2024 
Verabschiedung Antrag
im Exekutivrat

15. März 2024
Kick-Off Lenkungsausschuss

15. Mai 2024
Information Nationale
Sportverbände 

23. Mai 2024 
a. Sportparlament:
Präsentation
aktueller Stand

Juni / Juli 2024
Nationale Sportverbände 
(Anforderungen, 
Austragungsorte)

Juli / August 2024
Kantone / Städte 
(Anforderungen, 
Austragungsorte)

August  2024
Bund (Unterstützung, 
Garantien)

03.-05. September 2024 
LA/GL: Diskussion Entwurf 
Machbarkeitsstudie

25./26. September 2024
ER-Sitzung: Präsentation 
Machbarkeitsstudie und

allfälliger Antrag an 
Sportparlament

22. November 2024 
Sportparlament: 
Präsentation 
Machbarkeitsstudie und 
allfälliger Antrag



Strategie/Ziele/Fokus

▪ Wir sind aktuell der einzige Kandidat, der mit ECS im offiziellen Dialog ist.

▪ Leichtathletik, Schwimmen und Turnen Stand jetzt noch offen für ESC 2030.

▪ Potenzial/Raum für «neue» Sportarten. Interessen-Umfrage erfolgt in den nächsten Wochen.

▪ Koordination mit OWS 2038 aus Sicht Grosssportstrategie Schweiz (Leuchttürme).

Termine/Prozess

▪ Kein streng definierter Bewerbungsprozess mit definierten Vergebungstermin – «die Ersten, die erfüllen bekommen den Zuschlag».

▪ Nächste wichtige Phase: Konkretisierung möglicher Austragungsorte (abhängig von nationalen und internationalen Verbänden und 
vorhandener Infrastruktur sowie Anforderungen/Erwartungshaltungen an Pendeldistanzen SportlerInnen/Zuschauer.

Finanzen

▪ Richtgrösse Budget 200-300 MCHF (davon Organisationsbudget 150 MCHF).

▪ Politischer Prozess für Unterstützungsgelder dauert 12-18 Monate.

Aktuelle Konklusion



Zeitplan Gesamterneuerungswahlen
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23.05.24

• Vorankündigung, dass Unterlagen für Eingabe der Kandidaturen 
Ende Juni 2024 den Verbänden zugestellt werden

30.06.24
• Versand Unterlagen für Eingabe der Kandidaturen

22.09.24
• Spätestens 60 Tage vor Sportparlament: Eingabe Kandidaturen

22.10.24
• Spätestens 30 Tage vor Sportparlament: Versand Wahlprospekt

22.11.24
• Sportparlament: Wahl Exekutivrat



Wichtige Termine

59

Datum Event, Ort

31.05.2024 Ende Vernehmlassungsphase Verbandsförderung

24.06.2024 Forum Breitensport, Ittigen

28.07. – 11.08.2024 Olympische Sommerspiele, Paris

28.08. – 08.09.2024 Paralympische Sommerspiele, Paris

22.09. – 27.09.2024 Talent Treff Tenero

22.10.2024 Swiss Olympic Coach Award, Magglingen

26.10. – 27.10.2024 Forum Club Management, Magglingen

22.11.2024 Sportparlament, Ittigen

27.11.2024 Forum Nachwuchsförderung und Ausbildung, Magglingen



7. Abschluss



Wir wünschen eine gute Heimreise!
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